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Bü rge r me i s te r  I ng .  Ge r ha rd  Hube r  

Sehr geehrte Sattledterinnen und 

Sattledter, 

 

in den letzten Wochen haben einige 

von uns bereits wieder Gemeinschaft 

und Geselligkeit bei Veranstaltungen 

erleben dürfen. Dieses Lebensgefühl 

ist sehr schön und wichtig für das 

Zusammenleben in unserer Gemein-

de. 

Es ist erfreulich, dass unsere Vereine 

und Organisationen sehr motiviert 

sind, ihre Angebote nach dem langen 

Stillstand wieder hochzufahren. 

 

Leider geben schon wieder steigende 

Infektionszahlen erneut Anlass zu 

Sorge und Verunsicherung. In 

medizinischen Fachkreisen wird klar 

aufgezeigt, wie wir den Weg aus 

dieser Pandemie relativ sicher 

schaffen könnten. Der Schlüssel liegt 

in einer möglichst hohen Durch-

impfungsrate. 

In Sattledt sind aktuell 60% der 

impfbaren Bevölkerung gegen Covid 

vollimmunisiert. 

Da besteht noch Luft nach oben. Ich 

ersuche daher all jene, die noch nicht 

geimpft sind, die breiten Impf-

angebote in Anspruch zu nehmen. 

 

In dieser GemIN finden Sie 

umfassende Informationen zur 

Landtags-, Gemeinderats- und 

Bürgermeisterwahl am 26. Sep-

tember.  

Damit geht die aktuelle Funktions-

periode des derzeitigen Gemeinde-

rates zu Ende. 

 

Rückblickend möchte ich mich bei 

allen Fraktionen im Gemeinderat für 

die ausgezeichnete Zusammenarbeit 

in diesen Jahren bedanken. 

Mit diesem Miteinander in der 

Gemeindepolitik haben wir mit fast 

ausschließlich einstimmigen Be-

schlüssen versucht, gute Entschei-

dungen für unser Sattledt zu fassen. 

Ich hoffe, dass dieser Zusammenhalt 

in der Gemeindepolitik auch nach 

dem 26. September spürbar bleibt. 

 

Wie immer die Zusammensetzung 

der politischen Gremien nach der 

Wahl aussehen wird, zwei große 

Projekte werden jedenfalls die 

Gemeindepolitik auch in den 

nächsten Jahren intensiv beschäf-

tigen:  

Die Fertigstellung und Übergabe des 

neuen Ortszentrums an die 

Sattledterinnen und Sattledter und die 

Lösung unserer Verkehrsprobleme. 

Trotz gemeinsamen Drucks auf die 

Landespolitik haben wir die 

gesteckten Ziele zur Lösung der 

unerträglichen Verkehrsprobleme in 

unserer Gemeinde noch nicht 

geschafft. 

 

Es zeichnen sich zwar Lösungen ab, 

aber in den kommenden Jahren muss 

es auch zu konkreten Um-

setzungsschritten kommen! 

Da werden die neuen Gemeinde-

gremien vom ersten Tag an wieder 

gefordert sein. 

 

Ich darf Sie abschließend ersuchen, 

von Ihrem Wahlrecht Gebrauch zu 

machen. 

Hinweisen möchte ich auch auf die 

Möglichkeit der Briefwahl. 

Wählen und sich dafür im Wege von 

unabhängigen, freien Medien eine 

Meinung bilden zu können, gehört zu 

den Fundamenten einer funktio-

nierenden Demokratie. 

Dass dies nicht einmal in der EU so 

gesichert ist wie man annehmen 

möchte, zeigt ein Blick auf östliche 

Nachbarländer. 

 

Stärken wir die Säulen der 

Demokratie, indem wir davon 

Gebrauch machen! 

 

 

Ihr Bürgermeister 

 



GemIN 5/2021 vom 31.08.2021  3 

 

Landtags-, Gemeinderats– und Bürgermeisterwahlen am 26. September 2021 

Wahlzeit 
 

In Sattledt können Sie durchgehend von 7 bis 14 Uhr Ihre Stimme abgeben. 

 

 

Wahlsprengeleinteilung 
 

Wahlsprengel 1:   

Wahllokal: Mittelschule Sattledt, Turnsaal 

Am Graben, Angerstraße, Bahnhofstraße, Blumenstraße, Brandmairstraße, Brucknerstraße, Feldstraße, Flurstraße, Friedhof-

straße, Gartenstraße, Hauptstraße, Hofer Straße, Keplerstraße, Landstraße, M. Burgstallerweg, Markt, Marktplatz, Mozartstra-

ße, Pater Engelbertstraße, Sattledterstraße, Schulstraße, Sipböckstraße, Stifterstraße, Tassilostraße, Veterinärstraße, Wie-

senstraße, Würzburgerweg, Ziegeleistraße 
 

Wahlsprengel 2:   

Wahllokal: Kulturzentrum „Alte Schule“ 

Ahornstraße, Birkenstraße, Dirnberg, Edtbauerstraße, Erlenstraße, Gewerbezeile, Giering, Harhagen, Heiligen Kreuz, Kirch-

dorfer Straße, Kremsmünsterer Straße, Lindenstraße, Maidorf, Noppenstraße, Obere Zeile, Pochendorf, Prielstraße, Römer-

straße, Sipbachzeller Straße, Sonnenweg, Traunsteinstraße, Untere Zeile 
 

Wahlsprengel 3:   

Wahllokal: Mittelschule Sattledt, Aula 

Föhrenweg, Fronius Straße, Gewerbestraße, Goldstraße, Großharrerstraße, Gutenbergstraße, Harthauserstraße, Im Hart, 

Lärchenstraße, Oberautal, Oberhart, Pollham, Rappersdorf, Sportplatzstraße, Steinerkirchner Straße, Tannenstraße, Unter-

hart, Voralpenkreuz, Waldstraße, Wasserturmstraße, Welser Straße, Zeitlhub 
 

 

Wahlinformation 
 

Mit der „Amtlichen Wahlinformation“ werden Sie über die Möglichkeit der Stimmabgabe  

informiert. Nehmen Sie zur Wahl unbedingt den gekennzeichneten Abschnitt der Wahl-

information und einen amtlichen Lichtbildausweis (Führerschein, Reisepass, Personal-

ausweis) mit. Damit erleichtern Sie die Wahlabwicklung. 
 

 

Briefwahl und Wahlkarte 
 

Sollten Sie am Wahltag nicht in Ihrem Wahllokal wählen können, beantragen Sie am besten eine Wahlkarte für die Brief-

wahl. Die Briefwahl ist eine bequeme Möglichkeit vom Wahlrecht Gebrauch zu machen. Nutzen Sie dazu einfach das 

Service in unserer „Amtlichen Wahlinformation“.  

Sie haben nun drei Möglichkeiten für die Beantragung der Wahlkarte: 

 persönlich bei uns am Gemeindeamt 

 schriftlich mit der personalisierten Anforderungskarte  

 elektronisch im Internet: Mit dem personalisierten Code auf der Wählerverständigungskarte können Sie rund um 

die Uhr auf www.wahlkartenantrag.at die Wahlkarte beantragen. 

 

Bei der Wahlkarte handelt es sich um ein verschließbares Kuvert, in dem sich die drei amtlichen Stimmzettel sowie zwei 

Wahlkuverts befinden. Hinweise zur Ausübung der Briefwahl finden Sie auf Ihrer Wahlkarte. 

UNSER TIPP: Beantragen Sie Ihre Wahlkarte möglichst frühzeitig! Wahlkarten können nicht per Telefon bean-

tragt werden! Der letztmögliche Zeitpunkt für schriftliche und Online-Anträge ist der 22. September.  

 

Die Zustellung erfolgt ab ca. Anfang September mittels eingeschriebener Briefsendung (auch bei Antrag mit Bürger-

karte oder Handysignatur) auf Ihre angegebene Zustelladresse.  
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Sobald Sie die Wahlkarte erhalten haben, können Sie bereits wählen und Ihre Wahlkarten gleich wieder an die 

Gemeindewahlbehörde rückübermitteln. 

Die Gemeindewahlbehörde hat als Abgabestellen für Wahlkarten folgendes festgelegt: 

a. Bis zum Wahltag während der Öffnungszeiten des Gemeindeamtes (Montag bis Freitag von 8 bis 12 Uhr, 

zusätzlich Dienstag von 14 bis 17 Uhr und Donnerstag von 14 bis 18 Uhr) im Amtsgebäude, Marktplatz 1, 

Bürgerservicestelle. 

b. Samstag vor dem Wahltag (25. September 2021) von 8 bis 12 Uhr im Amtsgebäude, Marktplatz 1, 

Bürgerservicestelle. 

c. Am Wahltag dient das Wahllokal des Wahlsprengels I, Mittelschule Sattledt (Turnsaal) bis zum 

Wahlschluss um 14 Uhr als Abgabestelle. 

Bitte denken Sie daran, dass Ihre Wahlkarte spätestens am Wahltag bis 14 Uhr (Wahlschluss) bei der zuständigen 

Gemeindewahlbehörde einlangen muss. Sie haben die Möglichkeit, die Wahlkarte per Briefwahl zu senden oder diese 

am Wahltag bei dem als Abgabestelle definierten Wahllokal abzugeben.  

ACHTUNG: Bei der Wahl mittels Wahlkarte können Sie in Wahllokale gehen, die als Wahlkarten-Wahllokal 

ausgewiesen sind. Hier dürfen Sie außerhalb Ihrer Gemeinde jedoch nur für die Landtagswahl Ihre Stimme 

abgeben. Ein Stimmensplitting ist nicht möglich! 

 

HINWEIS FÜR EU-Bürger: EU-Bürger haben das Wahlrecht für die Gemeinde- und Bürgermeisterwahl in der 

Hauptwohnsitzgemeinde.  

Landtags-, Gemeinderats– und Bürgermeisterwahlen am 26. September 2021 
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Fundgegenstände 
 

 2 Sonnenbrillen (X-Plosion) 

 Schlüsselbund mit rotem und 

schwarzem Anhänger, Garagen-

toröffner und 1 Schlüssel  

Digitale Zustellung 

In der letzten Gemeindezeitung haben 

wir Sie über die Möglichkeit der 

digitalen Zustellung informiert. 

 

Wenn Sie uns Ihre Zustimmung 

erteilen, erhalten Sie künftig 

nebenstehende Benachrichtigung per 

E-Mail, welche Sie nach Eingabe des 

Passwortes zu Ihrer Vorschreibung 

weiterleitet. 

Wasserbezugs– und Abwassergebührenverrechnung 2021 

Die Ablesung der Zählerstände 

erfolgt einerseits mittels Selbstablese-

karten der Marktgemeinde Sattledt, 

die Ihnen, wie in den Vorjahren, 

Mitte August zugesendet wurden 

sowie über automatische Funk-

ablesung für bereits gewechselte 

Wasserzähler. 

 

Heuer werden wieder einige 

Wasserzähler aufgrund des Eich-

intervalls von 5 Jahren ausgetauscht. 

Die betroffenen Haushalte können im 

Deckel des Wasserzählers das 

Eichjahr feststellen. 

Diese Haushalte bekommen für die 

Ablesung des Zählers keine Selbst-

ablesekarte, da der Zähler beim 

Tausch von der WDL abgelesen wird. 

 

Sollten Sie für Ihr Objekt keine 

Ablesekarte bekommen und auch 

vom Zählertausch nicht betroffen 

sein, sind Sie bereits im Besitz eines 

Funkzählers, der per Funk 

automatisch abgelesen wird. 

Die Endabrechnung der Wasser- und 

Kanalgebühren erfolgt gemeinsam 

mit der 4. Quartalsvorschreibung mit 

Fälligkeit 15.11.2021. 

 

Für allfällige Fragen steht Ihnen 

gerne Frau Derndorfer, Tel. 8855 DW 

18 zur Verfügung. 

 

Herzlichen Dank für Ihre Mithilfe! 

Unter allen Zustimmungserklärungen zur Digitalen Zustellung, die bis 30. September 2021 im  

Marktgemeindeamt Sattledt einlangen, werden 5 Sattledter Genusskisterl verlost! 
Abschnitt ausfüllen, per Post, persönlich oder per E-Mail an derndorfer@sattledt.ooe.gv.at senden und  

mit etwas Glück zu den Gewinnern zählen! 

Name:  ___________________________________________________  

Objektadresse:  ___________________________________________________  

E-Mail:  ___________________________________________________  

Unterschrift:  ___________________________________________________  

GEWINNSPIEL:  Verlängerung der Abgabefrist bis 30.9.!

B
il

d
: 

p
ix

a
b
a
y
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Sozialberatungsstelle Eberstalzell 
Das soziale Angebot einer 

Gemeinde ist ein wesentlicher 

Baustein für ihre Lebensqualität.  

 

Unsere Aufgabe ist es, das richtige 

soziale Angebot zu vermitteln bzw. 

für die individuellen Problemlagen 

oder die jeweiligen Lebenssituationen 

entsprechende Lösungen mit den 

Klienten zu erarbeiten. Probleme von 

Hilfesuchenden können bereits im 

Anfangsstadium bearbeitet werden. 

Menschen werden ermutigt, ihre 

Anliegen, Sorgen, Ängste und 

Befürchtungen in der Sozial-

beratungsstelle zu besprechen. 

Jede Beratung erfolgt kostenlos. 

 

Öffnungszeiten der Sozial-

beratungsstelle Eberstalzell  

ab Juni 2021: 

Dienstag   8.00 – 12.00 Uhr  

Mittwoch  8.00 – 12.00 Uhr 

neu Freitag  8.00 – 11.00 Uhr 

 

Sprechtage:  

jeden 1. Donnerstag im Monat 

Sattledt:  08.00 – 10.00 Uhr 

Bad Wimsbach:  10.30 – 12.30 Uhr 

 

Tel.: 0664/1981100 

Hauptstraße 15, 4653 Eberstalzell  

Mitarbeiterin der  

Sozialberatungsstelle:  

Frau Tanja Scheureder 

Eltern-Mutterberatung Lambach 
4650 Lambach, Hafferlstr. 1, Tel. 0664/1323489 oder 07243/51143 
 

Angebote für Eltern und Kinder in den ersten 3 Lebensjahren 

 

MUTTERBERATUNG in der EMB Lambach: mit Kinderarzt, Kinderkrankenschwester, Sozialarbeiterin und  

Psychologin 

 DI  14.09.2021; 12.10.2021; 09.11.2021; 14.12.2021 - jeweils von 13:30 bis 15:30 Uhr 

OFFENE TREFFPUNKTE: 

 Babytreff: jeden Montag 9-10:30 Uhr 

 Elterntreff/Elterncafé mit Kindern: jeden Dienstag 9-11 Uhr 

EINZELBERATUNGEN: 

 Psychologische Beratung, Stillberatung nach tel. Terminvereinbarung 
 

Ein Besuch ist derzeit ausschließlich nur mit Terminvereinbarung per Telefon oder E-Mail möglich. 

Tel. 0664/1323489 oder 07243/51143 (Tel. von Beratungsstelle IGLU) oder iglu-marchtrenk.post@shvwl.at 
 

Wir laden Sie herzlich zu unseren KOSTENLOSEN Angeboten ein! 

https://www.land-oberoesterreich.gv.at/121445.htm 

Volksbegehren: „Notstandshilfe“, „Kauf Regional“, „Impfpflicht: Notfalls JA“,  
„Impfpflicht: Striktes NEIN“ 

Die Stimmberechtigten können von  

Montag, 20. September 2021  

bis einschließlich  

Montag, 27. September 2021  

in jeder Gemeinde in den Text samt 

Begründung der Volksbegehren 

Einsicht nehmen und ihre Zu-

stimmung zu einem oder zu mehreren 

Volksbegehren durch einmalige 

eigenhändige Eintragung ihrer Unter-

schrift auf einem von der Gemeinde 

zur Verfügung gestellten Ein-

tragungsformular erklären. 

 

Die Eintragung muss nicht auf einer 

Gemeinde erfolgen, sondern kann 

auch online getätigt werden 

(www.bmi.gv.at/volksbegehren). 

 

 

Eintragungszeiten: 

Mo, 20. September:  8 bis 16 Uhr 

Di, 21. September:   8 bis 20 Uhr 

Mi, 22. September:    8 bis 16 Uhr 

Do, 23. September:  8 bis 20 Uhr 

Fr, 24. September:  8 bis 16 Uhr 

Sa, 25. September: 8 bis 12 Uhr 

So, 26. September:  geschlossen 

Mo, 27. September:  8 bis 16 Uhr 

https://www.land-oberoesterreich.gv.at/121445.htm
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Mittelschule Sattledt 

Viel Neues... 

 

Mit schwerem Gefährt und auf Hochdruck wird momentan in 

der MS Sattledt gearbeitet, um alles für den Schulstart im 

September vorzubereiten. 

Die Neugestaltung des Schulhofs ist in vollem Gange und an 

der Stelle des alten Fahrradabstellplatzes kann man bereits das 

neue Fundament und den künftigen Abstellraum erkennen. 

 

Aber nicht nur das äußere Erscheinungsbild der MS Sattledt 

ändert sich, auch am digitalen „Facelifting“ wird fleißig 

gearbeitet.  

 

Unsere neue Homepage nimmt bereits Gestalt an und soll so der Öffentlichkeit zeigen, was wir als Mittelschule zu 

bieten haben. Ob bei der Grundausstattung der Klassen, dem Sportbereich (Out Door und In Door), dem Musik- oder 

Physiksaal, dem Werk- oder Hauswirtschafsräumen …. wir sind sehr gut ausgestattet und möchten dies leicht und für 

jedermann zugänglich auf unserer Homepage zeigen. Natürlich braucht aber auch die digitale Arbeit ihre Zeit und somit 

wird noch die eine oder andere Lücke der Homepage im Laufe des Schuljahres korrekt gefüllt werden müssen. 

 

Das digitale Zeitalter macht aber auch vor unseren 

Kindern keinen Halt. Deshalb hat die MS Sattledt sich 

dazu entschieden, an der vom Bundesministerium 

ausgeschriebenen Initiative „Digitales Lernen“ teilzunehmen. Im kommenden Schuljahr 2021/22 ist es so weit: Die 

digitalen Endgeräte für Schüler/innen der 5. und 6. Schulstufe kommen an unsere Schule!  

 

Zweck der Initiative ist es, die pädagogischen und technischen 

Voraussetzungen für einen IT-gestützten Unterricht zu schaffen und 

SchülerInnen zu gleichen Rahmenbedingungen den Zugang zu digitaler 

Bildung zu ermöglichen. Hierfür werden die SchülerInnen der 

entsprechenden Klassen mit IPads und Pencil ausgestattet.  

 

Das gesamte Team der MS Sattledt wünscht noch  

einen schönen Ferienausklang und  

freut sich auf ein Wiedersehen zu Schulbeginn!! 

 

Bilder: privat 
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Elternbildungskalender  

Eltern sein ist eine spannende 

Aufgabe und eine schöne 

Herausforderung. 

Elternbildung hilft durch den 

Austausch mit anderen Eltern 

und vielen praktischen Anre-

gungen den Erziehungsalltag 

besser und entspannter zu 

erleben.  

Der Elternbildungskalender 

bietet eine Übersicht aller Ange-

bote für Eltern in der Region; zu 

finden online unter:  

https://www.spes.co.at/bildung-

beratung/angebote/

elternbildungskalender/  

bzw. liegt dieser auch auf der 

Gemeinde auf.  

OÖ Hilfswerk GmbH ist ein soziales Dienstleistungsunter-

nehmen mit 19 Familien– und Sozialzentren in Oberöster-

reich und hat aktuell folgende Stellen ausgeschrieben: 

 Sozialbetreuungsbereich 

 Fachsozialbetreuer/in Schwerpunkt Altenarbeit (20-30 Std.) 

 Dipl. Gesundheits– und Krankenpfleger/in (10 Std.) 

 Kinderbetreuungsbereich 

 Hortpädagogin in Wartberg (30,5 Std.) 

 Horthelferin Wartberg (15,5 Std.) 

 Horthelferin Nußbach (13,5 Std.) 

 Assistenzkraft für Integration Hort Wartberg 

(11,5 Std. und 14 Std.) 
 

Nähere Informationen sind auf der Webseite www.hilfswerk.at/

oberoesterreich ersichtlich. 

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung inkl. Lebens-

lauf unter kirchdorf@ooe.hilfswerk.at . 

Redaktionsschluss für die nächste 

Ausgabe der GEMEINDEZEITUNG:  

Montag, 20. September 2021 

Termin für die nächste  
Gemeinderats-Sitzung: 

 

Donnerstag, 16. September 2021, 19 Uhr 

in der Aula der Mittelschule Sattledt 
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Die Abfallwirtschaft stand nicht still! 

Die Corona-Krise hat auch 2020 in 

den Abfallmengen ihre Spuren 

hinterlassen. 

 

Geänderte Lebens- und Arbeitsum-

stände führten dazu, dass so manche 

Tonne stärker befüllt wurde als zuvor.  

Das steigende Restabfallaufkommen 

kann zum einen durch die lange Zeit 

im Homeoffice erklärt werden. Zum 

anderen wurde der erste Lockdown 

von vielen zum Entrümpeln genützt. 

Vor allem Kleiderkästen wurden 

fleißig aussortiert, was sich in einer 

stark erhöhten Textilsammelmenge 

zeigt.  

 

Durch die Schließung der Gastrono-

miebetriebe, wurde der Kochlöffel 

zuhause öfter geschwungen als zuvor. 

Die Gartenarbeit schien in ereignis-

losen Zeiten als willkommene Ab-

wechslung, was ebenso die erhöhten 

Mengen biogener Abfälle erklären 

lässt. Der ein oder andere Hamster-

einkauf war vielleicht auch zu viel 

des Guten und landete schlussendlich 

ungenutzt in der Bio- oder Restabfall-

tonne.  

 

Auch im Bereich des Verpackungsab-

falls konnten starke Mengenzuwächse 

verzeichnet werden. Geschlossene 

Geschäfte und der damit stark 

genutzte Online-Handel hinterließen 

vor allem in der Altpapier- und 

Kartonagensammlung ihre Spuren.  

 

Während die Pandemie viele Sektoren 

zur Ruhe brachte, hatte die Abfall-

wirtschaft also einiges zu tun. 

„Erfreulicherweise konnte die Gemeinde Sattledt, trotz COVID, das 

Restabfallaufkommen pro Kopf im Vergleich zum Vorjahr sogar um 3% 

reduzieren und ist somit eine von vier Gemeinden im Bezirk, die keinen 

Restabfallanstieg verbuchen konnten.  

Gegenteiliges konnte jedoch bei der Sammlung von Glasverpackungen beobachtet 

werden. Hier zählt Sattledt zu einer von drei Gemeinden, die den höchsten 

Mengenanstieg pro Kopf verzeichneten. 

 

ASZ-Mengen: 

Auch bei den Sammelmengen im ASZ hinterließ COVID deutliche Spuren. Die 

zeitweise Schließung der Altstoffsammelzentrum führte teilweise zu leichten 

Rückgängen bei den ASZ-Mengen.  

COVID-bedingt konnten aufgrund von mangelnden Lagerkapazitäten im ReVital-

Netzwerk für eine bestimmte Zeit keine ReVital-Waren gesammelt werden. Eine 

Vielzahl an aussortieren Sachen konnte so keiner Wiederverwertung zugeführt 

werden und erklärt den hohen Mengenrückgang.“ 
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Hunger und Durst sind gestillt - die Verpackung aber bleibt! 

Durch Corona nahmen die 

Bestellungen bei Lieferdiensten 

deutlich zu und ersetzten oftmals den 

Restaurantbesuch. Die Teller bleiben 

zwar sauber, Verpackungen aller Art 

bleiben jedoch zurück. Was nun? 

 

Der Pizzakarton gehört schon in 

die Rote Tonne, oder? 

Ja! Lebensmittelreste wie zB Pizza-

reste gilt es zuvor zu entfernen. 

Schwimmt der Pizzakarton jedoch 

bereits im Fett und ist dement-

sprechend stark verschmutzt, dann 

bitte damit in die Restabfalltonne.  

 

Auf dem Deckel steht „kompostier-

bar“ drauf, darf der in die Bio-

tonne? 

Nein! Denn „kompostierbare“ Ver-

packungen sind nicht immer das was 

sie versprechen. In die Biotonne 

dürfen neben den Klassikern wie  

Obst- und Gemüsereste, nur Vor-

sammelhilfen wie ein Papiersackerl, 

Zeitungspapier oder ein gekennzeich-

netes Biokunststoffsackerl mit 

Keimling oder OK-Compost-Logo. 

 

 

 

 

 

 

 

Aber wohin damit? 

Diese „kompostierbaren“ Verpackun-

gen gehören stattdessen in den Gelben 

Sack bzw. die Gelbe Tonne.  

 

Dazu müssen sie jedoch riesel- und 

tropffrei sein - also am besten alles 

aufessen.  

 

Zwar satt, aber trotzdem unsicher bei 

der Trennung?  

 

Einfach beim Misttelefon unter  

07242 54060 anrufen.  

 
Bilder: BAV WL 

Was Natur und Seele gut tut! 

Frische Luft schnappen und Sonne 

tanken – also raus aus dem Büro und 

die Mittagspause draußen verbringen.  

„Zisch“ macht´s nach dem Öffnen so 

mancher Getränkedose, Kunststoff- 

oder Glasflasche. Das Jausensemmerl 

wird ausgewickelt und die Zeitung 

gemütlich auf der Parkbank gelesen. 

 

Doch um nicht nur Hunger und Durst 

zu stillen, sondern auch einen Beitrag 

zum Umweltschutz zu leisten, gilt es: 

bloß nichts liegen lassen, denn der 

nächste Abfalleimer kommt 

bestimmt! 

Umso besser, wenn die Abfälle sogar 

getrennt erfasst und so wieder einem 

Stoffkreislauf zugeführt werden 

können! 

Auch die Zigarette nach dem 

Mittagessen gehört nicht auf den 

Boden.  

Den ausgetretenen Stummel bitte im 

Restabfall entsorgen. Zigaretten-

stummel enthalten toxisches Material; 

Gifte, die in Wasser und Boden 

gelangen und so wieder zu uns retour. 

Wer will das schon?  

 

Frische Luft schnappen tut der Seele 

gut. Seinen Abfall wieder 

mitzunehmen, der Natur! 

Saubere Plätze bitte sauber halten! 
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LEADER Region Wels-Land 
JETZT NEU: Ausflugs– und Freizeitführer 

Der Ausflugstourismus hat in Ober-

österreich schon immer einen großen 

Stellenwert und wurde durch die 

Pandemie zusätzlich verstärkt.  

 

In der Neuauflage von „Entdecken 

und Staunen“ ist eine breite Auswahl 

an touristischen LEADER-Projekten 

versammelt.  

215 Ausflugsziele aus allen LEADER 

Regionen Oberösterreichs warten 

darauf, besucht und entdeckt zu 

werden.  

 

Der Ausflugsführer präsentiert eine 

inspirierende Sammlung von 

attraktiven Ausflugszielen und unent-

deckten Kleinoden, die vielfach auch 

abseits stark frequentierter Hotspots 

liegen. Er lädt ein, nicht in die Ferne 

zu schweifen, sondern die Besonder-

heiten der eigenen Region mit allen 

Sinnen zu erfahren. 

 

 

 

Ab sofort steht der Ausflugsführer im 

LEADER-Büro in Thalheim und bei 

uns am Gemeindeamt kostenlos zur 

Verfügung.  

Bestellungen können auch über die 

Website www.leader.at erfolgen. 
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Union Raiffeisen Sattledt 

Da letztes Jahr unser Sommertennis-

camp Corona-bedingt leider abgesagt 

werden musste, freuten wir uns umso 

mehr, dass heuer 29 Kinder wieder 

das Angebot annahmen und einen 

Tenniskurs auf unserer Union Anlage 

machten. 

Die Kinder waren mit voller Freude 

dabei und hatten einfach Spaß, wieder 

mit Freunden Sport betreiben zu 

können. 

 

Vielen Dank an die Organisatorin Eva 

Huber, an das Trainerteam Julia, 

Volker und David, sowie unseren 2 

fleißigen Helferinnen Martina Reich 

und Maria Past. 

Außerdem wollen wir uns an dieser 

Stelle bei unseren Sponsoren, der 

Strasser Fleischwarenerzeugung und 

dem Eurospar bedanken, die diese 

Woche zu einem unvergesslichen 

Erlebnis für unsere Tennisjugend 

machten. 

Sektion Tennis 

Die Union bedankt sich herzlich bei den Verantwortlichen für die tolle 

Organisation und Durchführung der Ferienpass-Aktionen in den 

einzelnen Sparten. Mehr dazu in den Sektions-News. 

Die Sektion Tennis veranstaltete auch im Zuge der Ferienpass-Aktion ein Schnuppertraining für interessierte Kinder. 

Zwei Stunden haben Philipp Mühlgrabner und David Hackl einem Schwung voll Kindern erste Einblicke in die Welt des 

Tennis gegeben.  

Herzlichen Dank für euer Engagement, die Kinder hatten einen riesen Spaß! 
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Sektion Volleyball: Ferienpass-Aktion 

Am Freitag, den 30. Juli fand von 14 

bis 16:30 Uhr die Ferienpass-Aktion 

bei den beiden neuen Beach-Plätzen 

statt. An diesem Nachmittag lernten 

die 13 Kinder unsere Sportart besser 

kennen.  

Nach dem gemeinsamen spielerischen 

Aufwärmen wurden die Techniken 

des Baggerns und Pritschens erklärt 

und geübt. Anschließend wurden die 

Kinder in Gruppen eingeteilt und 

konnten das gemeinsame Zusammen-

spiel ausprobieren. Auch das Service 

lernten sie. Zwischendurch durfte an 

dem heißen Tag auch ein Eis nicht 

fehlen.  

Anschließend wurde in 3 kleinen 

Feldern Volleyball gegeneinander 

gespielt. Zum Schluss verteilten sich 

die 6 Betreuer auf den Beach-Plätzen 

und spielten gemeinsam mit den 

Kindern ein Volleyballmatch. 

 
Bilder: privat 
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Sommeraktivitäten der Sattledter Bäuerinnen 

Sattledter Bäuerinnen  

on Tour 
 

Bei herrlichem Sommerwetter 

besuchten wir die Firma Multi-

kraft, wo wir in die Welt der 

Mikroorganismen eintauchten. 

Nach einer Stärkung ging es 

weiter zum Sonnenhof, dort 

erfuhren wir viel interessantes 

über Reis- und Erdnussanbau. 

Bäuerinnen Knitteln 
 

Bei dem unterhaltsamen Knitteln 

konnten wieder die sozialen 

Kontakte gepflegt werden. 

Die Kinder lernten den Weg 

vom Anbau des Getreide-

korns, über das Ernten und 

Mahlen bis hin zum selbstge-

backenen Brot kennen. Auf 

der Reise zum wohlduf-

tenden Brot wurden mit viel 

Eifer Getreidekörner gemah-

len, die Bestandteile des 

Brotes erklärt, Teig gemacht und Gebäck geformt. Wie einfach man aus Schlagobers Butter shaken kann, davon konnten 

sich die Kinder auch überzeugen. Zum Abschluss bekam jedes Kind noch seine selbstgebackenen Kunstwerke und das 

dazugehörige Rezept zum Nachkochen mit nach Hause.  

Ferienpassaktion der Bäuerinnen: „Vom Korn zum Brot“ 

Bilder: privat 
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